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(23—1) N'r.4821.

Uebcrtraguug
dritter crec. Feilbietmlg.^

Vom t. l. Bezirksgerichte Tschcrncmbl
wird bekannt gegeben, daß die in der
Excculionssache des Georg Kump von
Neutabor gegen Johann Ivec von So-
dlnSdmf M o . 105 si. e.8. o. mit Bescheid
^ " ' N . I u n i l . I . , Z. 3094, auf den 6ten
Scptemlitr d. I . anberaumte I I I . exe-
cutive Feilbielung der Realiliit Rectify
^ - ^ ) . Ulb.'Nr. 47 kä Gut Smut über
«n,uchcn des Exccutionsführcrs übertragen
wurde und nunmehr am
^ l i . F e b r u a r 1871
Ull'y 9 Uhr, in dcr Oerichtelanzlei werde
vorgenommen werdtn.

K^t. Bezirksgericht Tscherncmbl am
^^ September 1870.

(153-1 ) ^ Nr?56577

Erecutwe Feilbietung.

schMdigen N s ^ ^ ' ^ 6 6 , Z .2113 /

epcullve ösfcnllicke 9l, ^ ' - ^ ^' ^ ' " ^^
^tzlcren ge m
Herrschaft X ' ' ^^.udbl.chc dcr
^ . 2 8 4 / 2 8 ^ 7 " ' ' " ° ^ ^ Rcctif.

^ - F e b r u a r .
" - M ä r z und
Ü . A p r i l 1871

icdcsmal Vormittags um 9 M r k i ^
«Mcht. mit dem ^han.e ^ i m ^

i'de.^, . e" ^"/"b'etcnde Realität nur
^ dn lclM, FnU„elung auch unter dnn
5 " " ! '«7" lhe an den Meistbietenden ^
l)>ntaiigcgeben werde.

Das Schätzungsprotololl. der Grund.
l"'ch«cx,rac. und die i'icitalionsbedinguisse!

können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsslundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 16. December 1870.

( 9 1 - 1 ) ' Nr. 5843°

Erecutive Feilbietung.
Bon dem t. t. Bezirksgerichte Wippach

wird hicmit belannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Herrn

Bernhard Dcllinz von Präwald, durch
Hcrrn Dr. ^ozar von Wippach, gegen An-
ton Nolli Nr. 38 von Sluria wegen aus
dcm Urtheile vom 2. November 18V7, Z.
6089. schuldigen 45 f l . ö. W. o. 8. o. >u
die executive öffentliche Versteigerung ocr
dem Kctzlcrn gehörigen Rechte zum Besitze des

! Hauses Nr. ij8 in Uslja, im gerichtlich cl>
hobenen Schätzungsiverlhe vol> cj00 si. ö.
W., gcwilliget und zur Vornahme derselben
dle zwei excculiveu Ielll,ietungs»Tagsaz-
zungen auf den

14 . F e b r u a r und
28. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal Bormittags um 9 Uhr, in die-
ser Gcrichtskanzlei mit dcm Anhange be-
stimmt woidcn, daß dic feilzubietenden Be-
sitzlcchle uur bci der letzten Feilbieluug auch
unter dem Schatzungsweithe an den Meist-
bietenden hintangegeben werden.

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
buchscxtract und die LlcilationSbedingnissc
lvnncn bei diesem. Gerichte in den gc-
wohnlichen Amlsstundcn cingcsehcn werden.

K. t. Bczirtsgericht Wippach, am 31lcn
December 1870.

"(158—1) Nr. 4514.

Erecutive
! Realitätcu-Vcrstcigerullg.

Vom l. t. Bczirksgrtlchte Nassenfuß
wird bclanrit gemacht:

Es sei iiber Ansuchen des Ant. Waöit
von Grailach die executive Verslcigcrung
der dcm Josef N^rn von Gabcijelc ge-
hörigen, gcrichllich auf 2L5 ft. ö. W. ge-
schätzten Wemgarlrcalilat in Mallouz dc-
wMigt, und hiczu drei Fcilbielungs Tag-
sutzungen, und zwar auf dcn

2 7. J ä n n e r ,
i! 7. F e u r u a r und
2 7. M ä r z 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr
in dcr Gcrichlötaiizlci mit drm Anhange
angeordnet wcndcn, daß die Pfandrealiläl
bei dcr ersten und zweiten Feilliiclung nur
um oder über den Schätzungswerts bei dcv

l dritten aber auch unter demselben hiutan-
gegeden werden wird.

Die tticitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10vcrc. Vadium zu Handen der̂
^icilalionb-Commissioll zu erlegen hat, so
wie das Schützlings-Protokoll und der

! Grundbuchs-sxtract können in der oiesge-
richtlichen Registratur eingesehen' werden.

K. t. Bezirksgericht Nasenfuß, am
5. November 1870.

( 1 4 6 - 3 ) Nr. 3996.

Executive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte ^ittai

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen des Franz

Volauäel von St . Marein, Bezirk Lichteu-
wald, gegen Anna Iuvan von Sagor we-
gen schuldigen 600 si. ü. W. o. 8. o. in
die executive öffentliche Versteigerung der
dcm letzter« gehörigen, im Orundbuche
Gallenberg sub Urb.-Nr. 139 und 179
uu,kommende«, Nculilät, im gerichtlich er»
holicuen ^chätzungswcrthe von d3!<i2 ft.
80 lr. ö. W., gewlUigct und zur Vornähme
derselben die Feilbietungs - Tagsatzungcn
auf den

2 6. J ä n n e r ,
2 8. F e b r u a r und
28. M ä r z 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Älnlstanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
schlltzungswerlhc an den Meistluetenoen
h.ntangegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
vuchSextract uno die ^icitalionsbcdingnissc
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
llchen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht ttmai, am 10ten
November 1870.

(2961-2 ) Nr. 5079.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Beziltsglllchtc Kiliinburg
wird beluiult gcmuch::

Es ŝ i Über Alisuchen dcö Iglwz Starc
vou ^abose die rxccullve Frlidietutig dcr dein
BlaS Nunar von Mlala gehörigen, gĉ
richllich uuf 50 fl geschätzten, im Grund«
buchc dcr Floiian'schen Gült vorlommcuden
zialschcnrealliät bewilliget, und hiez» drei
FeildlelungsTagsatzung^n, und zwar die
erste auf den

2 1 . M ä r z ,

die zweite auf den
2 1. A p r i l

und die dritte auf den
22. M a i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GcrichtStanzlci mit d>m Anhange
angeordnet wo'dcn, daß die Pfandrealilät
dci dcr crstcn und zweiten Fcilbictmiii nur
um c»dcr übcr den Schatzul'gSwcrlh, bei dcr
driltcn aber auch unter demselben hintan-,
^cgcden werden wird. '

Die Licilationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vcr gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der ^icilations.Commissirn zu erlegen hat,
so wic das Schatzuiigoprotokoll und dcr
Gnml'buchscxlract können in der dies-
gcrichtlichen Registratur eingesehen wcldcn.

K. k. Bezillscicricht Krainbura, am
18. November 1870.

(2945—2) Nr. 7663.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. l, Gczirksgerichte^Fcistrizwlrd
bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der Frau Iose^
fine Iellouscg von Feistriz die mit dem
Bescheide vom 25. Juni 1870, Z. 4227,
auf den 15. d. M . angeordnete drille
executive Feilbictuna, der Realität Urb..
Nr. 73 ää Gut Mühlhofen des Anton
Ecligoj von Parjc Nr. 8 mit Veibehal'
tung des Orles, der Stunde und mit
dem vorigen Anhange auf dm

26. M a i 18 71
übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Fcislriz, am 12tcn
November 1870.

(2842—2) Nr. 5534.

Executive Feilbietuuss.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit belarmt ssemacht:
Es sci über das Ansuchen des Josef

Falctic aus Loila, Bezilksa«r!ä>l Tlllmcm,
durch den M^chthab^r Ioscf Skrupcs von
Wippach, gegen Iosrf Pcst.l Nr. 26 von
Podraga wegen auS dem Vergle'che vom
28. A.lNlist 1869, Z. 3755, schuldigen
38 f l . 59 lr. S. W. e. 8. o. in die executive
öffentliche Velstci^elurig der den, V.hlrrn
ssehüiianl, im Grimdliuche Nculofftl 3ud
'lomo I, Mss. 125 und Gut Preme,stein
Lud ^oiuo I V , Mß. 128 vorkommenden
Rcalilllt, im gclicmlick erhobenen Sckäz-
zungSwnihc von 2530 si. ö. W.< grwilliget
und zur Vornahme derselben die dr<i Fcil-
lungstagsutzul'gcn auf den

1. F e b r u a r ,
3. M ä r z m,d
1. Ap' i l 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uh>', in dirscr
Gerichtskanzlci mit dcm Aichange bcstlmml
worden, daß die feilzubietende Ncal'tat
nur bci der lctztcn Fclll'ictm.g a»ch unter
dcm Schätznngowcrttic .u, dcn Mcistblctcn-
dcn hintm'gcgcbcn wcrdc

l Das Schätzuligspiotokoll, der Grund°
buchscxtract l<nd die Licitationöbedinanisse
töluicn bei diesem Gcrichle in den gewöhn-
lichen Amtöslundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wiftpach, am
6. December 1870.
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I,!l Hails.'

zum „Wilden Mann,"
Hauptplah Nr -)!3. ist c:i> groftes Gewölbe
sogleich ^il i'erqeben Ferner I O^u'olbe, I Kcller
und I Wu",ll;iii suivi? auch ein/ HÜohnUlll! lm
!<. Sloele vllckiuärl^, l̂ stehend aus 3 Zimmern,
Spach-ldMch,' und H!?I,;l>/g<'. filv kommenden
Georgi, Näheres lieimHanSeMNchuiner im ComP-
toir, Wienerstraße Nr 4. Ebendaselbst sind zu
verkaufen circa 300 Eimer Weinc 1868er Fechsunl̂
sowie auch auf 1909 Eimer schönes Wnngeschirr
von 60 bis 120 Timer. (123-4)

« <3. s«»,l v.rnxbr»« Auftan»
M 50,000 E)XI!Ipll!r !!',! I ü ' lind
>HAusland,' l>vreit^ >"-»> z^ '

Ä «>^j, s v « ^ ' ' Zu haben in der

« " Ordinationsnnstaltfür

^3 N «»al», 0>>"r«ntga, « »^ N! «<»N.
3? W Ti^,l,che Ovdin.nic,^ von l l - 4 Uhr.
^ » A u c h wird durch 5orr«<po, !d«, ! , t>c

M kindelt und »crdc» d>c Vledikan,««»»
> bclurgt, (Ohne ^»snmchnnlü!,','.)

^ „tjsück und 5 lMN siei Cosil,!^ ŝ

<^ Ii> ^!t!8ur v l̂-l!><>!l!»!,lll:!! <^« l»3-5.«»t ^
^? te>' l4^, ' "o l l ! !> l ! i!!«Ae5»mmt »»«« <13.l 0!) >^
/ ^ I.U36 ßlUlllill, >Vt>rl!ei! ninnltt'lll- II! «oüiss«!!! ^
ŝ j Uon»tc'i! in <1«n sol^onl!«» ii ^ I i l l ^üm,^ ! , u)
^ s« lßr» ««>< « « « l«««»« «lv>»< » <UI> - sl,̂
^3^ l , i«^e, ' , üim,!,,!>! 1 <M <»» !»»« l>Vlll!l!!<Ü ^

c n M , , , , « ^ > ^ , , , , , « » «,<»,tttttt, <i<»,<)<l<j.s"

^< l i ; , t t«0. 2»^.! 12.<»«»<», 1 ,»,'i!M»M», 2 >!.!>! ^
())73<»0. 5 "n.I <j<M«. ^ ,»^ Ü7.1N, l 3 m.i!w
^ 3 i l M . 24 m«! 2260. 105.»!,, l̂ ,<><». 7 ».»! A
^ 7 3 0 . 1î 0 m-,1 «00, 17 ml,! /<.»<». W1 m„l ^,
^ 3 0 0 . 430 mi»! l50. ?0 m-,l l50. lX^, 7il, ŝ>
su 15200 m«! 70. «0, W75, m,.I >i<i, 33 <̂  l « ^)

" i « « «>»«« « ? ^ , , « » , « 8 ? » ^

a l l vi<>l'<<>! O l - ^ . - l ^ „ „ r »V. ü. <>. ^ ' . ^
Ä 1 k u l l ) ^ tllu. l.l.r 3 ' / , ! ! . . i. vv,!^
^/>1 jfuu/x'ü «llu. «!»r ? <!. '», ^v, ^

^) iniolit von clcî  v^i'^olexcüi I'rmüc,'''0ü 0l^<,^^

^ sie« ßeenrton l̂>st!-n^^<'!>^r>, «<»l'«»»'t /U. ^
Ä l)iu »«,»>»«>»« »»«>>«»,»«>«»T«^

^ (lift V6i'86näuii8 äer ^o^ i im-^

^ u n ^e^n ^er ljel!>«<l,z;t<?i! H»^»,»>»« , , « » « l ^
^H'v>'»e«»«' l«>»e«' <147— !̂) su

^n incj«,>m ioli >>oroil» l!l! Ml.'nrel'<> lil'llioüi^tl: ŝ

Xjvo,. 5 l l»». « , , , , , . , ^0 000. 90.000.^
(^73,000. <.!!,»,.!« U0.000. 30,000. ».>!.i-l̂
^kiiulizf l«.000 8««»». « « 6 . , 15,000 ««»,.")
^ ^ « l « > . , «!>»«!. « t « . !uu! »«»» l l v« ,« , ,»^
^ T » « Hvl » « > > » « « ,» »«»«>»«»»>,lTm

^ liüuut'^oinj'loir, llnuk-und We l̂!5<.'l̂ e«l:l!!jft. ^

'(53—2) Nr. 54!15.

Reassunmung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirlsgcrichte Stein wird
dicmit dclatutt gemacht, daß über Ansuchen
des Hcrili Johannv.Nauman, l. t. Feuer-
werter, nun zu St . Veit in Kiirnten,
durch Herrn Dr. Tonitz in S t . Veit,
ni der F»an; Mrat von Bakouniss in die
Neassumirnng der mit dem Vcscheidc vom
- j l . März l . I . . Z. 1587. auf dcn 13tcn
M , i l. I . dcstimlnt ncwcscncn drillen
Fcilvictung der gcyncrischcn. gerichtlich nuf
L332 st. bewerthcten, im Grundbuchc
Muntcndorf 8uk Uib-Nr. 437, Post-
Nr. 41 vorkommenden Ncalität gcwillinct
und zur Vornahme derselben die Feilbie-
lungetasssatzung auf dcn

3. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
mit dem vorigen Bcscheidanhange anac-
ordnet wurdr.

K. l. Bezirksgericht Stein, am l4ten
November 1870.

> > "ach Oppolzer u. Heller,
W ^ » > Prof. an der Wiener Klinik,

> M I*i>'ttz»n>'««, dem unter
> > «>>«>, jetzt im Handel vor«

l! » W lonl,̂ e>!dcn Mal^ci'tr cten

! > > u»d daö »«it der l!ll«'ll''2<'» i
^ sclie» s l izu la tun^r ie »»»>" zu j

Auf 9 Ausstclluuiien prämiirl.

^ür Abzehrende, Tchwache, lnsondcri«

l lul^li l ' l lN^.
Wohlschmeckender Ersatz des schwer

verdaulichen U^->D«5ll'<^«'tt»R«»
nach Prüf. N i c m e y e r in Tüliiugen,

,' Glas 75 kr. — i Glas 50 kr.
Äou griißereu Gläsern mit weiterem Halse

und Ixqucimr z» öffnen
> Gl . 1 fl. 1» lr. — i E l . 85 kr.

ii. Qual. ! G l . 45 tr. — ,; G l . 3<> tr.

A n l l k e n n u n s s .

„Es freut mich, Ihrein echten 3)talz-
„extract nnd I h n n Mal^ftract-Bonboii^
„sowie Chocolade» öffentlich die g r ö ß t e
„ A n e r k e n n u n g zollm nnd sellie jederniani!
„b e steuS uueinftsehlen zn lönne», da
„beide mir lind meinen Schülerinnen gegen
„ H u s t e n , He ise rke i t :c. schnellere
„ H i l f e schafften als a l l e a n d e r c n
,,V r u s t m i t t e l — ohne den Magen ;n
,,verdcrdeu."

Wien. 1». Februar 1870
knna LoLl,l<ol^ f»!ouni,

GcsllüsMrofessmin nm Wiener Con
seruaturilim.

UW^Depotft fiirLaibach : "WU
Bei Herrn Apotheker «i««i>!k«l!'

««>>,«>,»k, KiindschaftCplatz und l>.'i 3
er ^u>>«,»,» ! ' « « « > « , ,

Im i ibr iqen Hlrai l i nnd in .N.'irllt^!»
auch bei den Aftothekrlu und Kanslenttu.

^Vildßliuüäort'h:' N i i l /p roäu^ l ln , - !
I'awik von ^uß. ,Io8. l^Merie H Lo.

(285.9—«) (Wien.) l

(40—1) Nr. 18730.

Elittlielllltg
an den unbekannt wo befindlichen Frar^

M i Z e , Biicker von ^aibach.

Von dem l. l . stildt. delca. Aezirts-
gerichte ^aibach wird dem unbelamtt wv
beftndllchfn stranz Mi§e, Bückcr von Lai,
b̂ ,ch, in Erimierlma. gebracht, es habe
Amelia von Tomasy von Perau. durch
Dr. Sajovic, gegen ihn die Klage M .
104 ft. 55 kr. s. A. eingebracht, woriwer
die Tagsatzung zum summarischen Verfah-
ren auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

Vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net nnd ihm wegen seines unbekannten
Aufenthaltes Herr Dr. A"tm, Rudolf.
Aduocat in Laibach, als curator aä aotmn
bestellt wurde.

Der Gctlagtc hat rechtzeitig persönlich
oder durch einen Bevollmächtigten zu er«
scheinen oder aber dcm Ourlltor ää aotuiu
seine Behelfe an dic Hand zu geben, wi-
drigens mit dcm Letzteren dic Ncchtssaäic
nach Vorschrift des Gesetzes verhandelt
werden wird.

K. k. städt. del. Bezirksgericht Laivach,
am 16. October 1870.

> Hnnderttaufende von Menschen >
» verdanken ik>r schönes Haar dem einzig und Mei« eMirendeu M

W stchcrlien und liclicn W

W <!v5 >Vu<5l»jll,um8 W ^ ^ ^ ^ ^ ^ W W <wi lioMnnr« ^
^W als bic in allen Weltthcilen so be- 2üli!Q«!i sto. vtv., Ulit eincm ^

«M l.,,int und bclülunt gewordene, von 8 ^ / L i « ^ M ^ , > ^ > ll.I i . «,n»»olil. ?rlvils^il i ln ltir W>

^W init ü«n ßI^N2«u«!»t«n und M^ V3> 1̂  V /^ ̂ / /<̂U v»t»«'. 3tl»,n,t«ii und ü«r 3»»

M> k'^u «»«lcrontO, von Ar. k. Ic. W ^ « < ^ « M >ZLHlW mit P tc»t vom l«. t̂ouember ^ >
^W npulitol. IU»,^«»tii,tlI«uiIl«,i3or W W ^ ^ ^ ^ ^ I ^ ^ W ^ W !8L5, >̂hl 1580 — 18!>3 n,u»A«- ^ M
>W Ir»N2 ^n»vk I . von Qsnter- ^ M » ^ ^ . >^NÄ l ^ ^ 2«1vl»uvtv ^ D
>W ^si«l,, «ön i^ von Vn^^rn »nb j l l lWWlu^MiMMWUI WD

^ W ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^^ ^̂ ^ r«^S!nili,^u^o,ni <7,«'»>^»,uoli« selbst / z ^ ' ' -. ^ ^
>W ^ ^ ^ ^ , die K«,lil!",tl2n »ieNl-i i deß »a i l p t sn v o l l - M ^ - . ^ >
^ W ^ W ^ ^ V !»n,aiiA werdcn: ^rn,u« und 1 otko U l l ^ i 0 1 > WW

M Ü ^ V befoüiinen eine üunk l^ ?llr^^>; sic 2t8.rllt den / > .'
>W WWM __̂  I-la.ni'doaon aus eine wnndevl>«c LUeise, vo> / ' ^ s
W» W » W x^^v »?!t!8t jede H,t von »«,kui»v«nI,U6ili,3 )M^> WV
^W WMWM ^ ^ ^ binmn 1,VL!!!3'»U?3ss«u vaI!«<.änOiF, vor- / < >W
W> ^ ^ M ^ ^»^ ̂ ntvt das H,«HtilNon ü«r l!l>.i»,lo in ll'ür- ^^ ^ M
MD ^ V 2«»t«i> 2elt ß'^n?!li«!i und lnr iiuuivr, ^ ! ^ ^ D
M> ?! 2°.̂ ^ ^^'" l lanr!, ein̂ n natürlich«« Ql^'.ix:, ^ " >M

>W /^^««MWG»Wi>. und de>wa,I>rt «» var dem üi'^r^non bis in / , ^ ,
« / ^ ! ^ ' ' ' ^ '. das l»ttob»t« Hits,- H ^' 'Ä^M,
M '> , 'v M M " Durch ihren lischst angenchmsn /,-" 5 > M M > »
W> l^'^'.'. .d. ' . ^ ^ ' . ^ Geruch nnd die prachtvolle Ausstattung ^.<//^//M/^//H,MM' W
^ > bildet sie überdies eine Zierde für de 1 feinsten Toilette Tiscb, ^- P r e i s eines Tiegels
W santuil Oebranchscinweisniu'l in sechs Sprachen 1 fl, 50 kr Mit Postversendnnc, W
W ' 1 fl. «ft kr. M

M Fabrik und Hauftt-Zcntral-Vcrsendnngs-Dcpot sn 9^08 K. o:; liotail W
> (2.97 l,) ^ t7<sFF«F F^«ZFF^ >
« Pilrfnmeur und Inhaber mehrerer k, t, Privilegien in Wien, Hernals, Annagasse Nr. 15 W

neu, im eigenen Hanse,
>v,,I>i» alle scs'nsNichen Anstrn,;c zu richte» sind nnd wo A>istr<M auö d^> Provinzen stegen Varci i i ' ^ D

zühlunss deö Geldbctlages odcr Poslnachnal'me schne><ste!><> esfettuirt werden. ^ W

W Z W ^ ^ Haupt-Dcput für Lnillnch einzig und allein bei dem Herrn W
W K i ^ ^ Z<'«l«t,>'«L M»l,l«, Parfumeriewaarenhandlung in Laibach. W

5 « ^ Wie bei jedem uorzilqlichcn Fabrikate, so werden anch dci di^el.! schon Nachabmunqen und ^ ^
Fälschungen vcrsncht nnd wird d.iher ersucht, sich beim Anl^nis n u r an d,.- oben bezeichnete Niederlnqe ^ W
zu wenden, und dic « o l i t « N v Z L ü ^ - i c r K n s e i - l ' o n i n , « ! » von v » , r l ?<»it in °>Vi«n ausdrücklich ^ M

^ D zu verlangen, sowie obige Schutzmarke zu beachten.

(Il)< —2) Nr. N)l)3.

Uebertrannllg der 3. erec.
Fcilbittttu^.

Vom k. t. Bezirti'qn'ichlc t̂asselifuß
wird im Nachhange zum dieögcriäuliäm,
Bescheide vom 25. Nu,ulsl d. I , , Zahl
3494, bekannt gegeben, daß die mit dcm
letzteren auf den 26. Scptcmbcr l. I .
angeordnet gewesene dritte eflclitive Fcil-
biellnia der dem Iohaxli Kliscl gehörigen,
im Grmidbnchc Nasscnfnß 8ud Urb.-
Nl'. 181 und 39l> vortommciiden Reali-
täten im lZinverständnisse beider Theile
auf dcn

2 0. I ä n n c r 1 8 7 1 ,

Vormittags 9 Uhr, mit dcm vorigen An-
hange übertragen wurde.

K. k. Bezirksgericht Nasscnfnß, cim
30. September 1370.

l85—2) - Nr. 5804.

Eliltltelllllss
ai, dln Jakob M i ö l e j und seillc un-

bekannten Rechtsnachfolger.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Wippach
wild dcm Jakob M i s ü j u»d sciucn un
brannten Rechtsnachfolgern hiermit er-
ilnicrl:

Es habe Andreas M'slcj von Grc'ß.
pule Nr. 17 wider dieselben tie Klage
"uf Elsitzum, dcr im Ollil'.dbuche Selio-
sctsch 8ud ^omo I V , Hc,l. 57 auf Ja-
tob Mislcj vclgewählten Achtclhubc und
GtundmeriZo.undderimtiämlichcnGrnlld'
buche 8u!i Urb.«Nr. 747/67 a»f dcn
Nämlichen vcrgewähtten ' / , Uütcrsaß ui,d
d ŝ ^liüdbücklich lucht elliirbarcu Ackers
prsiHy, P ,z.>Nr.184»1 u.1«58 sammt dcr
»jlcichliamigcn Wie<i,c,il!c Parz.-^ir. 1848
ünd 1850 8udpra63. 23. December 1870,
Z. 5)804, hieiumtö eingebracht, woiübcr
zur mündlichen Velhandlung die Tag'
slitzlmg auf den

2 4. I ä n l i e r l 8 7 1 ,
Fiüh 9 Uhr, mit dcm Anlange dcs§ 29
<!. G. O, angeordnet und dcn Geklagte»
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Andreas Vonk von Gtoßftule als t^ii-
rator ad aetum auf ihic Gcf.ihr und
Kosten beslcllt wurde.

Dessen wcldoi dicselbcu m dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit scll'st zn crschcincn oder sich einen
üuderu Sachw.li^r zn bestellen und mchcr
namhaft û nil:^ !, haben, widri^ltiS dicse
Nccht̂ sachc mit 'ein ai'fgcstclllcll Curator
verhandelt wcr! ü wild. .

K. t. Geziltögericht Wippach,am 24l.n
December 1870.

( 3 9 - 3 ) , Nr. 14597.

Dritte ercc. Fcilbietlmg.
Vom k. t. städt. delea. Gezirk«gc'

richte Laibach wird im Nachhange zum
Cdicte vom 22. August 1870, Z. 14597,
bekannt gcgcben:

ES wcrde die mit Bescheid vom 22tcn
August 1870 auf den 10. December 1870
und I I . Jänner 1871 angeordnete exccn<
tivc Feibietuug der dcm Johann Primc
von Iagdorf gehüligcn, im Grundbuche
Soncgg Zud Urb.'Nr. 159, C.-Nr. 144
vorkommenden . calität Ubcr Eillvcrständ-
niß beider Ejccutionslheile als abgehalten
erklärt, und cS habe lediglich bei der auf den

I I . F e b r u a r 1 8 7 1

angeordneten dritten Feilbietung obiger
Realität sein Verbleiben.

Laibach, am 9. December 1870.

(34—2) Nr. 2!90?7

Dritte exec. Feilbictuug.
Vom l. l. städt. deleg. Gezirlsgerichte

^aibach wird im Nachhange zum Edicte
vom 25. August 1870 b.lanut gemacht:

Es werden die mit Bescheide vom 25teN
Nuaust 1870. Z. 15134. auf den 3. De-
cember 1870 und 7. Jänner 1871 ange-
ordneten ersten zwei Feilbictungstennint
der dem Sebastian Sellan von Waitsch
zeliöriacn, im Grundbuchc Pfalz Vaibach
?nd Rcclf.-Nr. 9, Tom I. Fol. 12 vor-
lommenden, gerichllich auf 12600 ft. go
chätztcn Realitäten über beiderseitiges Ein-
lersländniß als abgehalten erklärt, und le-
nglich zur diilten auf den

5. F e b r u a r 1 8 7 1

ingeordneten Fcilbictung unter vorigem
Change geschritten.

Laibach, am 6. December 1870.

Druck nn> Verlag von Ignaz v. Kleinmayr z< Febor Vamberg in Laibach.


